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Deutsche Bahn will weitere Güterbahnhöfe im Land
schließen

Grüne kritisieren Rückzug des Schienenverkehrs –
„Landesregierung hat kein Konzept“

__________________________________________
(2 Seiten)

Die Güterverkehrssparte der Deutschen Bahn AG, DB Cargo, plant einen weiteren Rückzug aus der

Fläche Baden-Württembergs. Dies ergab die Antwort der Landesregierung auf eine

Parlamentsinitiative der Grünen im Landtag. Rund 30 Güterbahnhöfe stehen zum Jahresende 2002

auf der Streichliste. Bereits zum Jahreswechsel hat DB-Cargo rund 70 Güterbahnhöfe in Baden-

Württemberg stillgelegt.

Boris Palmer, verkehrspolitischer Sprecher der Fraktion: „Damit verabschiedet sich DB Cargo

endgültig aus der Fläche.“ Er forderte die Landesregierung auf, andere Eisenbahngesellschaften

dabei zu unterstützen, die von DB Cargo aufgegebenen Regionen weiterhin zu bedienen. Im Fall der

Schwäbischen Alb hat bereits die Hohenzollerische Landesbahn Transporte übernommen.

„Die Landesregierung hat keine Konzeption, den Rückzug der Güterbahn zu stoppen“, kritisiert

Palmer. So lange DB Cargo die Strategie des Rückzugs aus der Fläche weiter verfolge, habe das

Land die Aufgabe, die Vernichtung von Infrastruktur zu verhindern. Palmer: „Die noch vorhandenen

Gleise müssen gesichert werden. Ist der Gleisanschluss erst verloren, kehrt die Bahn nicht mehr

zurück.“



Um die Bedingungen für die Schienenfeinverteilung in der Fläche zu verbessern, schlagen die

Grünen vor, für derartige Güterzüge zumindest die Schienenmaut (Gleisbenutzungsgebühr) zu

erlassen. Diese müsse das Land als Beitrag zur Strukturpolitik im Interesse des ländlichen Raums

übernehmen. Die Landesregierung lehnt das in ihrer Antwort auf einen entsprechenden Antrag der

Grünen ab.

Hier die Liste der Güterbahnhöfe, die zum Jahresende 2002 nicht mehr
bedient werden sollen:

Bad Wurzach, Baienfurt, Biberach (Riss), Blaubeuren, Donaueschingen, Einsingen,

Friedrichshafen, Friedrichshafen-Trautenmühle, Friedrichshafen-Fischbach, Gottmadingen,

Herbrechtingen, Horb-Alteim (Heiligenfeld), Hüfingen, Immendingen, Jestetten, Kehl,

Kirnbach, Kornwestheim TSC, Laupheim West, Marstetten-Aitrach, Müllheim (Baden),

Neuenburg (Baden), Neustadt (Schwarzwald), Oberheutal, Oberkirch, Pfullendorf, Pfullendorf

Ubf, Ravensburg, Ummendorf, Waghäusel, Züttlingen

(Quelle: Drucksache 13/625)


